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9 BERG- UND SKISPORT
Bei einem Ausflug an den Starnberger See
besuchte die Radtourengruppe auch die bei-
den Herren Müller-Lüdenscheid und Dr.
Klöbner in ihrer Badewanne.

16 LEICHTATHLETIK
Deutschen Meisterinnen mit der 4x100m-
Staffel und dies auch noch mit neuem baye-
rischem Rekord und fast einer Sekunde Vor-
sprung. Von link: Amelie Lederer, Tina
Benzinger, Marina Scherzl, Viola John

Titelbild: Die Deutschen Meisterschaften sind ge-
schafft, v.l.n.r.: Christian, Chrissi, Klaus, Franzi, Tobi
Foto: Rock’n’Roll-Abteilung

4 BASKETBALL
Die U14 weiblich startet in dieser Saison in
der Bezirksoberliga. Darüber freuen sich die
Mädels natürlich.



Sehr verehrte Mitglieder, Freunde und
Gönner des TSV Forstenried, liebe
Sportlerinnen und Sportler,

herzlich willkommen zurück aus der
großen Sommerpause – ich hoffe, dass
Sie etwas Zeit und Muse zur Erholung
gefunden haben, vielleicht auch einmal
bei der European Championship vorbei-
schauen konnten. 

Neue Mitarbeiterinnen in der Geschäfts-
stelle
Eine sichtbare Änderung ab September
betrifft unsere Geschäftsstelle: Mit Da-

niela Kunath und Antoniya Steneva dür-
fen wir zwei neue Mitarbeiterinnen in
unserer Geschäftsstelle begrüßen. Ab
September wird Peter Simon die Posi-
tion der Geschäftsleitung übernehmen.
Nadja Gramüller wird ihn – soweit noch
nötig – einarbeiten und uns dann leider
nach rund 10 Jahren am Ende des Jah-
res verlassen. Ich wünsche ihnen einen
guten Einstand. Im nächsten Heft wer-
den wir die „neue“ Geschäftsstelle aus-
führlich vorstellen. Ich denke, dass es
uns gelungen ist, ein gutes neues Team
zusammenzustellen. Ein kleines Ab-
schieds- und Willkommenstreffen im
internen Kreis wird es hoffentlich im
September geben – manchmal ist die
Terminfindung nicht ganz einfach.

Stefan Utz verstorben
Eine traurige Meldung gibt es leider
auch noch: Ende Juni wurden wir über-
rascht vom Tod von Stefan Utz. Einen
Einblick in sein Leben gibt er selbst in ei-
nem Vortrag bei TEDx in Mannheim, der
auf youtube zu finden ist (https://www.
youtube.com/watch?v=0PMnzCUJJTE).
Ich denke, seine Art, sich nicht durch
Probleme und Handicaps beschränken

und erdrücken zu lassen, sondern seine
Freiräume auch immer wieder zu er-
kämpfen, seine Ideen hartnäckig zu ver-
folgen und ein selbstbestimmtes Leben
zu führen hat viele von uns beeindruckt
und beeinflusst.

Trotz oder gerade auch wegen der vie-
len manchmal etwas bedrückenden
Nachrichten wünsche ich Euch bzw. Ih-
nen einen schönen Herbst und viele an-
genehme sportliche Stunden beim TSV.
Ein „Neustart“ ist ja auch einmal Gele-
genheit, einmal bei anderen Sportarten
vorbeizuschauen oder einfach einmal
etwas Neues auszuprobieren.  

Ich hoffe, dass ich viele von Euch bzw.
Ihnen im Herbst beim Training, beim
Spiel oder bei einer anderen Gelegen-
heit gesund und munter treffen darf. 

Mit sportlichen Grüßen

Peter Sopp

Dr. Peter Sopp
Präsident
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Editorial

Mit Bestürzung haben wir Ende Juni die Nachricht erhalten, dass Stefan Utz gestorben ist. Stefan war zuletzt
Abteilungsleiter der Abteilung Powerchair-Hockey, vielen auch bekannt als E-Rollstuhl-Hockey. Er war maß-
geblich an der Etablierung dieses Sports in verschiedenen offiziellen (u.a. Fachbereichsleitung, Leitung Spiel-
betrieb) und inoffiziellen Funktionen auf nationaler und internationaler Ebene beteiligt. Zusammen mit seinem
Bruder Roland prägte er die Munich Animals beim TSV Forstenried und holte mit ihnen auch die Deutsche
Meisterschaft. 2010 gewann er mit der Nationalmannschaft die Weltmeisterschaft und war die treibende Kraft
hinter der Organisation der Weltmeisterschaft 2014 in München. 
Als Sportler und Mensch war er ehrgeizig und eigenwillig, gleichzeitig fair, offen und herzlich. Durch seine
Art auf Menschen zuzugehen, mit ihnen zu kommunizieren und seinen Charme brachte er viele Menschen
zusammen und schaffte es, sie für „seinen Sport“ zu begeistern und einzuspannen. Treffend haben es seine
Freunde von den Munich Animals ausgedrückt: „Wir konnten uns immer an Dich wenden mit unseren Sorgen und Ängsten, aber auch
mit unseren privaten und sportlichen Erfolgen. Du hast uns getröstet, motiviert, beruhigt und wie ein Leuchtturm einen Weg aufgezeigt.
Es war unmöglich, sich von Deiner Lebensfreude nicht anstecken zu lassen.Und während wir diesen Text schreiben, haben wir Tränen
in den Augen. Tränen der Trauer, weil wir Dich so unfassbar vermissen, aber auch Tränen der Freude, weil Dein unverkennbares Lachen
für immer in unseren Ohren bleiben wird.“
Allen Verwandten, Freunden, Bekannten und MitspielerInnen gilt unsere Anteilnahme!

Peter Sopp

P.S. Stefan  hat über sich, sein Leben und sein „Hobby“ auf einer TEDx-Konferenz berichtet: https://www.youtube.com/watch?v=0PMnzCUJJTE; 
es gibt auch eine sehenswerte Dokumentation über die Brüder Utz im Bayerischen Fernsehen: https://www.br.de/themen/religion/glasknochen-be-
hinderung-krankheit-100.html
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Abteilungsleiter: Claudia Reichel · Tel. 44 38 32 66

In der Saison 2021/2022 trat unsere 1.
Herrenmannschaft erneut in der Be-
zirksliga West an. Nachdem die Mann-
schaft in den letzten Jahren immer wie-
der vorne in der Liga mitspielte, sollte
dieses Jahr endlich der Aufstieg her. 

Dadurch, dass die Bezirksliga West dieses
Jahr aus lediglich sieben Teams bestand,
war jedes einzelne Spiel wichtig und
selbst eine einzige Niederlage könnte ent-
scheidend sein. Erschwerend kam hinzu,
dass sich das Team kurz vor Saisonbeginn
von Trainer Max verabschieden musste.
Als der Spieler mit der meisten Trainerer-
fahrung hat sich Juho dazu bereit erklärt,
unsere Jungs als Spielertrainer durch die
Saison zu coachen. Mit finnischer Ruhe
und Gelassenheit hat er innerhalb kürzes-
ter Zeit simple, aber effiziente und gut
funktionierende Spielsysteme eingeführt.

So startete unsere 1. Herrenmannschaft
im Oktober hoch motiviert in die Saison.
Die ersten Spiele gegen den TSV 1865
Dachau 2, DJK Landsberg 2 und  TSV Mil-
bertshofen 2 wurden deutlich gewonnen
und so gingen wir ungeschlagen in die
Winterpause. Zu diesem Zeitpunkt war
leider schon abzusehen, dass pandemie-
bedingt vermutlich nicht alle Spiele wie
geplant durchgeführt werden können.
Das Jahr 2022 begann für uns mit einem
Auswärtsspiel gegen Weilheim 2. Obwohl
unser Team als klarer Favorit in dieses

Spiel ging, war es über das gesamte Spiel
hinweg unerwartet eng. Hier haben unse-
re Herren das erste Mal beweisen, dass
sie auch unter Druck knappe Spiele ge-
winnen können. Das Rückspiel gegen
Weilheim wurde – nach langer Pause
durch viele abgesagte Spiele – dann
wiederum konsequent mit 71:45 gewon-
nen. Das letzte Match gegen den TSV
1865 Dachau 2 ging aufgrund einer ins-
gesamt eher schwachen Leistung leider
verloren. 

Wer stand am Ende der regulären Saison
nun an der Tabellenspitze? Dadurch, dass
Dachau lediglich mehr Spiele absolviert
hat als wir, hatten sie mehr Punkte als un-
sere Herren. Unsere Herren wiederum
hatten das beste Sieg/Niederlage-Verhält-
nis der Liga und auch den direkten Ver-
gleich gegen alle anderen Team ge -
wonnen. Deshalb wurden die Aufsteiger
dieser Saison in einer separaten Auf-
stiegsrunde zusammen mit den beiden
Parallelligen ermittelt: Das Aufstiegstur-
nier bestand aus drei Gruppen à drei 
Teams (aus jeder Parallelliga eines). Die
jeweils Ersten der drei 3er-Gruppen stei-
gen direkt auf, die Zweitplatzierten müs-
sen in ein weiteres Turnier und die Grup-
penletzten scheiden aus. 

Kurz vor der Aufstiegsrunde stieß Harald
als unser neuer Trainer zur Mannschaft.
Es war zwar eine enorme Herausforde-

rung sich so schnell wie möglich auf einen
neuen Trainer und einen neuen Spielstil
zu gewöhnen, aber noch nie waren die
Herren 1 so kurz vor dem Aufstieg in die
Bezirksoberliga und entsprechend hart
wurde in der Vorbereitung trainiert.

Das erste Spiel gegen den TSV Bad Rei-
chenhall in eigener Halle dominierte unse-
re Herren 1 vor allem durch eine kompro-
misslose Verteidigung über das gesamte
Spiel hinweg. Von Viertel zu Viertel wurde
der Vorsprung stetig vergrößert, sodass es
am Ende 79:59 für Forstenried stand.

Nun war es also angerichtet: Am 15. Mai
spielte unsere 1. Herrenmannschaft ge-
gen die SpVgg Altenerding (die zuvor
ebenfalls gegen Bad Reichenhall gewann)
um den Aufstieg, the winner takes it all.
Zuschauerzahl: knapp 200. 

Durch eine gut eingestellte Defensive hat-
te unsere Herren 1 die besten Scorer von
Altenerding stets im Griff. In einem hart
umkämpften aber fairen Spiel setzten sich
unseren Jungs mit 57:55 durch und feier-
ten am Ende einer langen Saison den ver-
dienten Aufstieg in die Bezirksoberliga.

Das gesamte Team bedankt sich bei all
den Beteiligten, die diese (am Ende doch
sehr komplizierte) Saison ermöglicht ha-
ben!

Saisonrückblick Herren 1

Basketball
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Im Juli 2022 musste die Mannschaft
Männer 4 zwei ihrer besten langjähri-
gen Mitglieder verabschieden: Den ei-
nen, Moe (fünfter von rechts stehend),
zog es zurück nach Amberg. Christian
(sechster von links stehend) geht mit
seiner Familie wieder in die Heimat na-
he Zürich. Beide wurden von einem tol-
len Aufgebot (siehe Foto) beim letzten
gemeinsamen Spiel verabschiedet. Und
wenn sie gelegentlich in München sind,
heißen wir unsere beiden Top-Scorer als
Gäste immer herzlich, freudig willkom-
men.

Stefan Riefler

Abschied zweier Giganten

Basketball

Vor ein paar Wochen begann eine er-
freuliche Entwicklung. Es gab erste An-
fragen per Email zum Probetraining bei
den Basketballdamen. Dann ein erstes
Kennenlernen in der Halle und siehe da,
man verstand sich auf Anhieb. So haben
wir Tihana und Margareta dazugewon-
nen. 

Letztere motivierte gleich zwei Freundin-
nen fürs Basketball und schon waren auch
Amalie und Sabrina gern gesehene Trai-
ningsteilnehmerinnen. Gleichzeitig unter-
nahm Julia nach ihrem Kreuzbandriss wie-
der erste erfolgreiche Basketballversuche
in die Halle. 

Von unserer Mädchenmannschaft wagte
dieses Frühjahr als erste Elli den Schritt ins
Damentraining und wurde herzlich bei
uns aufgenommen. Flugs kamen auch

schon Miriam und Conny aus der Baby-
pause zurück. Auf Julie warten wir noch
sehnsüchtig! Allen zusammen sage ich:
Herzlich Willkommen (zurück) im Team! 
Das nächste Ziel ist nun, dass einmal alle

neuen und alten Teammitglieder gleich-
zeitig im Training erscheinen :-) 

Senta Braun

Willkommen (zurück) im Damen-Basketball-Team

Der TSV Forstenried e.V. wird gefördert vom Freistaat Bayern und der Landeshauptstadt München



Zwar beginnt die Saison erst im Okt-
ober, doch Spielpraxis zu erhalten ist
immer gut, und so echte Spiele machen
ja auch am meisten Spaß. So haben wir
bereits im Juni unser erstes Vorberei-
tungsturnier für die Saison auf die Beine
gestellt: Zwei Teams eingeladen, Halle
organisiert und Schiedsrichter verpflich-
tet. Das Kampfgericht hat die Mann-
schaft übernommen, die spielfrei hatte. 

Wir starteten gegen Mammendorf mit
Schnelligkeit und ordentlicher Defense.
Wir Trainer waren selbst überrascht, wie
gut die neu zusammengestellte Mann-
schaft schon eingespielt war. Auch die
neuen, die erst 2-3 Wochen überhaupt im
Training sind, haben sich bereits prima
eingefügt. Zwei Mädels unterstützten die
Jungs! Gemeinsam wurde das Spiel deut-
lich mit 54:17 gewonnen. Ein toller Start.

Anschließend spielte Mammendorf gegen
Dachau. Dachau reiste mit einer starken
Mannschaft an, die von Beginn an viel
Druck auf den ballführenden Spieler aus-
übten. Immer wieder konnten sie nach
Ballgewinn ihren Schnellangriff sicher ab-
schließen und sind so schnell in Führung
gegangen. Nach einiger Zeit hat Mam-
mendorf selbst angefangen, aggressiver
zu verteidigen, damit wurde es zuneh-
mend schwerer für Dachau, Körbe zu er-
zielen. Mammendorf hat nun gut mitge-
halten war aber nicht in der Lage die An-
fangsführung von Dachau aufzuholen.
Am Ende trennten sich Mammendorf
Dachau 22:41.

Danach versuchten wir unser Glück gegen
Dachau, doch im ersten Viertel haben wir
etwas schlafmützig gespielt und lagen
gleich deutlich zurück. Uns fehlte in dem

Spiel auch Milan, der leider nur gegen
Mammendorf dabei sein konnte. Doch die
Mannschaft steckte nicht auf und hat sich
ins Spiel zurückgebissen. Nun verteidigten
wir deutlich besser als in der 1. Hälfte und
einige schöne Spielzüge wurden mit
Punkten belohnt. Am Ende mussten wir
uns zwar mit acht Punkten (32:24) ge-
schlagen geben, doch wir haben einiges
dazugelernt. Damit stand Dachau als Tur-
niersieger fest. Glückwunsch.

Das waren großartige Spiele. Ein großer
Dank geht an die Schiedsrichter Alex und
Colin, der trotz dicker Wange den Job
übernommen hat. Top. Die Vorfreude auf
die Saison steigt. Wer 2009 oder 2010
geboren ist und Lust hat Basketball aus-
zuprobieren sollte zum Probetraining vor-
beikommen. Wir freuen uns auf weitere
Trainingsteilnehmer 
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Basketball

Erstes U14 Turnier

Nach einer nicht so zufriedenstellenden
Saison sind die Spieler der U18 am Ego
gepackt. Dennoch lässt das Team den
Kopf nicht hängen. Mit einigen Verän-
derungen will die Mannschaft ihr Kön-
nen in der nächsten Saison unter Beweis
stellen. 

Eine der gravierendsten Veränderungen
wird die Umstellung auf eine Zonenvertei-
digung sein. Zeitgleich übt das Team wie
man ebendiese Art von Verteidigung
durchbricht. Es hat sich aber nicht nur der
Playstyle, sondern auch generell der Style
der Spieler verändert. 

Mit neuen Trikots, welche das Team stolz
im Spiel gegen Fürstenfeldbruck einwei-
hen durfte, plant er im September in die
neue Saison zu starten. Die notwendigen
Vorbereitungen laufen auf vollen Touren,
wobei nicht nur durch die optimierte De-
fence, sondern auch durch die neuen Tri-
kots die Teammoral gestärkt wird. 

Die Spieler fühlen sich nicht nur bereit,
sondern können es kaum erwarten, frisch
und verbessert in die neue Saison zu star-
ten!

Matej 

Offseason Vorbereitungen im vollen Gange 

Taktikbesprechung wahrend des letzten Saisonspiels gegen FFB

Erstes Mannschaftsbild in den neuen Trikots



In dieser Saison galt es, als einziger
Trainer zwei Mannschaften unter einen
Hut zu bringen, die U14 männlich und
weiblich. Die U14 weiblich startete in
der Bezirksoberliga. Ein absolutes No-
vum und eine grosse Herausforderung.
Nach durchwachsener Vorbereitung
starteten wir mit gemischten Gefühlen
in diese Saison .

Die ersten zwei Spiele hatten wir gegen
einen eher schwächeren Gegner deutlich
unter Kontrolle und gewannen mit 70
bzw. 80 Punkten Unterschied. Das gab
den Mädels einen ordentlichen Schub.
Dann kam die Corona-Pause, welche wir

mit Testspielen und kleineren Turnieren
ganz ordentlich ausfüllten. Im Februar tra-
fen wir endlich auf einen Gegner unserer
Kragenweite – München Ost – und es
wurden zwei sehr spannende Spiele aus-
getragen. Am Ende stand es 1:1 nach
Spielen. Unser letzter Gegner war dann
eine Klasse besser als wir. Trotz alledem
konnten wir am Schluss der Saison den
Meistertitel Bezirksoberliga feiern! Un-
fassbar und hochverdient, ein grosses Lob
an die Mädels. Das habt ihr wirklich sehr,
sehr gut gemacht! Eine Topscorerin her-
auszuheben wird der Mannschaftsleis-
tung der Mädels nicht gerecht, sie wären
alle unverzichtbar für die tolle Saison.

Bei den Jungs der U14 konnte ich als Trai-
ner aus dem Vollen schöpfen und hatte
wirklich sehr stark aufspielende Jungs am
Start. Bis auf ein Team hatten wir in der
Kreisliga keine Schwierigkeiten Spiele zu
gewinnen und zu dominieren. Ach ja ei-
nen Ausrutscher gab es gegen Olching,
aber das kann auch Mal vorkommen.
Auch hier gab es gegen unseren einzigen
wirklichen Gegner Weilheim zwei packen-
de und dramatische Spiele, die allem, was
der Basketball zu bieten hat, gerecht wur-
den. Dramatische Läufe, hohe Trefferquo-
Defense, gutes pick and roll und hohe In-
tensität prägten beide sehr engen Spiele.
Auch hier stand es am Ende 1:1 nach
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Basketball

Saison U14
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Spielen. Unterstützung erhielten die Jungs
teilweise durch die starken Mädchen Elli,
Emma, Laila und Anni. Danke an dieser
Stelle für euren oft auch spontanen Ein-
satz. Topscorer (68 Punkte in einem Spiel)
und unangefochtender Leader der Mann-
schaft war Jonas Wiedemann, der auch
zeitgleich bei den Hellenen München
spielt. Danke, Jonas, dass du uns trotz-
dem noch erhalten geblieben bist und
dich mit vollem Einsatz reingehängt hast.

Was nicht unerwähnt bleiben darf, ist,
dass zum Ende der Saison unglaubliche
17 Mädchen und 26 Jungs der U14-Al-
tersklasse angehören. Ein wirklich toller
Jahrgang, der teilweise schon seit vier
Jahren zusammen spielt und immer
begeis terte neue Spieler hervorragend in-
tegriert. 
Da freu ich mich mit dem neuen Trainer-
Team Ebse, Fabi und Collin, den U14- und
U16-Mädels und -Jungs neue Herausfor-
derung zu stellen. Die U16-Jungs werden
sich in der Bezirksliga beweisen!

Die Saisonvorbereitung läuft schon auf
Hochtouren, ein erstes Turnier und Test-
spiele sind schon ausgetragen.

Wir freuen uns immer auf Basketball-affi-
ne und talentierte Jugendliche der Jahr-
gänge 2007-2010. Diese Saison haben
wir drei Trainingszeiten pro Woche. Somit
ist unser Nachwuchsbereich mit Trainern,
Hallenzeiten und einer wohl überlegten
Spielphilosophie bestens vorbereitet.

ONE TEAM COACH Alex 

Basketball
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Berg- und Skisport

Bis Mitte Juli haben wir nun insgesamt
8 Radtouren unternommen, und davon
nur zwei mit S-Bahnbenützung.

Einmal führte dankenswerterweise Chris-
tiane, weil ich in Urlaub war, von Gelten-
dorf aus die Steinzeitrunde, die andere
startete in Fürs tenfeldbruck ins Dachauer
Hinterland. Krönender Schluss war die Ba-
depause am Pucher Meer. 

Das Dachauer Land ist zwar ein hügelrei-
ches, wenig befahrenes Radlgebiet, aber
von München aus ohne Auto- oder S-
Bahnanfahrt zu weit entfernt, und so ist
unser Tourengebiet der Süden bzw. West-
en von München. Starnberger See, Aufho-
fener Weiher, Andechs, Wörthsee waren
einige Ziele.

Ich hoffe, dass in der restlichen Zeit bis
Ende September noch ähnlich viele Tou-
ren möglich sind. 

Manfred

Liebe Radtourenfreunde,

Abteilungsleiter: Werner Seidl · Tel. 755 42 50



Was wäre das Voralpenland ohne Was-
ser? Eine öde Kieswüste: ohne Wälder,
Felder und Wiesen; und ohne Leben.
München wäre höchstens ein Dorf.
Stattdessen durchzieht ein dichtes Netz
von Flüssen und Bächen eines der
schönsten Fleckerl dieser Erde und er-
weckt es zu immer neuem Leben. Bayer. 

Faszinierend zu allen Jahreszeiten sind die
Touren der Wandergruppe 60+ entlang
dieser Wasserläufe. Wie Rastpunkte wir-
ken da die großen klaren Voralpenseen
mit ihren umwerfenden Gebirgspanora-
men oder auch die stillen Moorseen, oft
verborgen im Wald gelegen. 

Die erste Frühlingssonne über Eurasburg
bricht sich Bahn bei einer Wanderung ent-
lang der Loisach. Bei unserer Frühlings-
tour entlang des Starnberger Sees be-
scheint sie die schneebedeckten Gipfel
der Bergkette am Horizont. 

Besonders reizvoll sind die Sommer-Tou-
ren entlang der Leitzach und am Nordufer
des Tegernsees. 

Wenn die ersten Herbstnebel aufziehen
und sich die Natur erneut verwandelt,
bleiben die schönen Sommererinnerungen
und die Hoffnung auf einen neuen Früh-
ling. 

Die Wintertouren der Wandergruppe 60+
– hier eine entlang des Isarkanals bis St.
Emmeram – machen den Kopf klar und
stärken das Gemeinschaftsgefühl für ein
neues Wanderjahr. 

Jürgen Großkreutz
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Wandern am Wasser 

Berg- und Skisport

            Tages- und Halbtagestouren Okt. bis Dez. 2022          Tour A         Tour B
  5.10.  Schwabhausen – Ried – Arnbach                                  13 km         12 km
12.10.  Brudermühlstr. – Floßlände – Herterichstuben                 8 km           7 km
19.10.  Otterfing – Arget – Sauerlach                                        12 km         10 km
26.10.  Stockdorfer Str. – Pflanzen Ries – Tennisgaststätte       8,5 km           7 km
  2.11.  Petuelpark – Hirschgarten – Pasing                               14 km         13 km
  9.11.  Buchenhain – Warnberger Tor – Herterichstuben             9 km           7 km
16.11.  Dülferstr. – Oberschleißheim – Dülferstr.                       13 km         12 km
23.11.  Planegg – Fürstenrieder Wald – Tennisgaststätte            9 km           8 km
30.11.  Schöngeising – Grafrath – Schöngeising                        12 km         12 km
  7.12.  Solln – Unterhaching – Fasanengarten                          14 km         12 km
14.12.  Weihnachtsfeier 
21.12.  Stockdorf – Buchendorfer Ger. – Tennisgaststätte         9,5 km           8 km
28.12.  Olching – Dachau – Dachau                                          14 km         14 km
           Änderungen vorbehalten

Herzliche Einladung an alle, die bisher noch nicht mit uns wandern: Die Tages- und
Halbtagestouren der Wandergruppe 60+ sind äußerst abwechslungsreich gestaltet
und eignen sich auch für gesellige Menschen, die soeben ihr Arbeitsleben hinter sich
gebracht haben. 
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Fußball
Abteilungsleiter: Sascha (Savas Cabbar) · Tel. 0176-80 46 50 67

DIGITALES 
GENIEGRIPS

HERZ
CHARAKTER

Wir sind Ihre Bank.

Raiffeisenbank
München-Süd eG

Fit für das Banking der Zukunft?
Dann komm zu uns ins Team! Wir suchen Kundenversteher, Teamplayer, 
Kommunikationstalente, Ideengeber, Querdenker, Onlinejunkies und
Tüftler. Den Rest vom Finanz-ABC kannst du von uns lernen.

Deine Ansprechpartnerin: Gerda Hanus, gerda.hanus@raiba-muc-sued.de

Telefon 089 75906-0, www.raiba-muc-sued.de

Talentsuche
AUSBILDUNG – 
LÄUFT BEI UNS
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S
portangebot

Geschäftsstelle: Graubündener Str. 100 - 81475 M
ünchen - Tel. 089 7450 2452

Öffnungszeiten: Di + Do. 14.00 - 18.00 Uhr * M
o + M

i. 10.00 - 13.00 Uhr

G
ew

ichtheben / Fitness
Schach

Aikido
M

o. - Fr
18:00

-
20:00

ab 10
GHR

Donnerstag
17:00

-
18:00

ab 6 Jahre
Schachraum

M
ontag

17:30
-

19:00
freies Training

ab 14 Jahre
W

al 2
18:00

-
19:00

Jugendliche
Schachraum

Dienstag
16:30

-
18:00

freies Training
ab 14 Jahre

SpR
19:00

-
22:00

Erw
achsene

Schachraum
Freitag

14:00
-

15:30
freies Training

ab 14 Jahre
SpR

Taekw
ondo

H
andball

M
ontag und

17:00
-

18:00
Kinder 

Anfänger
W

al 1
Basketball

Trainingszeiten: H
om

epage w
w

w
.TSV-Forstenried.de

M
ittw

och
18:00

-
19:00

Kinder/Erw
.

Fortgeschritten
W

al 1
M

ontag
17:00

-
18:30

U12
GFW

Jg. 2010/2011
Abteilungshom

epage : Handball
19:00

-
20:00

Jug./Erw
.

Anfänger
W

al 1
17:00

-
19:00

U14 m
ix & w

GFW
Jg. 2008/2009

und Fortgeschrittene
18:30

-
20:00

U16
GFW

Jg. 2006/2007
18:30

-
20:00

U18
GFW

Jg. 2004/2005
20:00

-
22:00

Dam
en

GFW
Jg. 2003 und älter

20:00
-

22:00
Herren 2

GFW
Jg. 2003 und älter

Leichtathletik - O
ktober bis O

sterferien
Tanzsport

M
ittw

och
17:00

-
18:30

U8
BBH

Jg. 2014 und jünger
Dienstag

19:00
-

22:00
SLT

ab 18 Jahre
W

al 2
17:00

18:30
U10

BBH
Jg. 2012/2013

Dienstag
16:30

-
17:15

Kinder U 10
7 - 9 Jahre

W
al 1 +

 2
M

ittw
och

19:00
-

22:00
SLT

ab 18 Jahre
W

al 1+
2

18:30
-

20:00
U20

BBH
Jg. 2002/2003

17:30
-

18:15
Kinder U 12

10 - 11 Jahre
W

al 2
Donnerstag

19:30
-

22:00
SLT

ab 18 Jahre
W

al 2
20:00

-
22:00

Herren 1
BBH

Jg. 2003 und älter
17:30

-
18:15

 U14,U16
12-15 Jahre

W
al 1

Freitag
20:00

-
22:00

SLT
ab 18 Jahre

W
al 1

20:00
-

22:00
Herren 2

BBH
Jg. 2003 und älter

19:00
-

20:30
Erw

/Jug
ab 16 Jahre

W
al 1

Donnerstag
20:00

-
22:00

Dam
en

BBH
Jg. 2003 und älter

20:00
-

21:30
M

änner 4
TM

G
Jg. 2003 und älter

Donnerstag
16:30

-
17:15

Kinder U 10
7 - 9 Jahre

W
al 1 +

 2
Freitag

17:00
-

18:30
U14 m

ix & w
BBH

Jg. 2008/2009
17:30

-
18:15

Kinder U12,U14
10 - 13 Jahre

W
al 1

18:30
-

20:00
U16/U18

BBH
Jg. 2004-2007

17:30
-

18:15
Kinder U 16

14 - 15 Jahre
W

al 1
18:30

-
20:00

U20
BBH

Jg. 2002/2003
19:00

-
20:30

Erw
/Jug

ab 16 Jahre
W

al 1
Tischtennis

20:00
-

22:00
Herren 1

BBH
Jg. 2003 und älter

M
ontag

18:00
-

19:30
Jug. +

 Ki.
9 - 17 Jahre

TM
G 2

19:30
-

22:30
Punktsp. 3.+

5.M
S

TM
G 2

M
ittw

och
18:00

-
19:30

Jugend(training)
TM

G 2
Bergsport/W

andern
N

ordic-W
alking Som

m
erzeit (Apr - O

kt)
19:30

-
22:00

Herrentraining
TM

G 2
Program

m
 siehe Hom

epage
M

ontag
8:30

-
10:00

Erw
, Sen g

FoP1
Donnerstag

18:00
-

22:30
Punktsp.2.4.6.M

S
TM

G 2
Donnerstag

8:30
-

10:00
Erw

, Sen g
FoP1

Freitag
19:15

-
22:30

gem
. Training

TM
G 2

Freitag
18:00

-
19:30

Erw
, Sen g

FoP1

D
art

N
ordic-W

alking W
interzeit (N

ov - M
ärz)

Dienstag
18:30

-
20:30

ab 12 
UG GFW

M
ontag

8:30
-

10:00
Erw

, Sen g
FoP1

Volleyball
M

ittw
och

18:30
-

20:30
ab 12 

UG GFW
Donnerstag

8:30
-

10:00
Erw

, Sen g
FoP1

Freitag
16:00

-
17:30

Erw
, Sen g

FoP1
M

ontag
17:00

-
18:30

Jugend w
Züricher Str. 9

18:30
-

20:30
Dam

en
Züricher Str. 9

20:30
-

22:30
Herren

Züricher Str. 9
Elektro-Rollstuhlhockey

19:50
-

22:00
M

ixed
W

al
Donnerstag

18:00
-

19:30
ab 16 

Dienstag
17:00

-
18:30

Jugend w
TM

G
Donnerstag

19:30
-

21:00
ab 16 

Rock'n'Roll
18:30

-
20:00

Jungend m
TM

G
M

ontag
18:00

-
20:00

freies Training
Kön 2

M
ittw

och
20:00

-
22:00

M
ixed 

W
al

20:00
-

22:00
freies Training

Kön 2
Donnerstag

18:00
-

20:00
Jungend m

BBH
Dienstag

18:00
-

19:30
Jugendtraining

Kön 1
18:30

-
20:30

Dam
en

BBH
19:30

-
22:00

Turniertraining
Kön 1

20:30
-

22:30
Herren

BBH
Fußball

M
ittw

och
19:45

-
22:00

freies Training
Sportraum

Freitag
17:00

-
18:30

Jugend w
TM

G
Trainingszeiten: H

om
epage w

w
w

. TSV-Forstenried.de
Donnerstag

18:00
-

22:00
Hobbytraining

Sportraum
19:00

-
21:00

M
ixed 

Südl.Auff.Allee
Abteilungshom

epage: Fußball
Freitag

17:30
-

19:30
freies Training

Kön 2
19:30

-
22:00

freies Training
Kön 1

Sonntag
14:00

-
16:00

freies Training
Sportraum

Abteilungsbeiträge 
  halbjährlich

Verzeichnis der Abkürzungen
Handball

BBH
Baierbrunner Str. 53

Fußball Jugend / Senioren
Ber

Schule Berner Straße 6
Basketball / Rock'n'Roll

BSA
Graubündener Straße 100

H
albjahresbeiträge H

autverein
Taekw

ondo / Aikido
Fü

Fürstenrieder Straße 159 (Gym
nasium

)
Einm

alige Aufnahm
egebühr

Tanzsport
FoP1

Forstenrieder Park, M
axhofstraße

Vollm
itglied

Tischtennis
Großh

Am
 Hedernfeld 42-44

Ehepartner
Tennis

jährlich
Kön

Schule Königsw
ieser Straße 7 (Eingang Vinzenz-Schüpfer-Straße)

Kinder/Jugendliche (bis 20 J.)
Vollm

itglied / Ehepartner
LW

Lindw
urm

str. 90
Schüler/Studenten/Azubis (bis 25 J.)

Kinder/Jugentliche (bis 20 J.)
SpR

Sportraum
 unter der Tennishalle - Graubündener Straße 102

Fördernde M
itgliedschaft (passiv)

Schüler/Studenten/Azubis (bis 25 J.)
TM

G
Thom

as-M
ann-Gym

nasium
, Drygalski-Allee 2

Behinderte (ab 80%
)

Sonderbeiträge für Fam
ilien

W
al

Schule W
alliser Straße 5

GFW
Gym

nasium
 Fürstenried-W

est

(ab 14 Jahre oder nach Rücksprache)

Pfennigparade
Pfennigparade

Stand: 
Für die Teilnahm

e an Schnupperstunden besteht kein Unfallversicherungsschutz über den Verein

U
nsere Kurspläne ab Septem

ber w
erden gerade überarbeitet und haben es bis zum

 Redaktionsschluß nicht geschaft :-) 
D
iese finden Sie ab A

nfang Septem
ber online auf der W

ebsite des TSV Forstenried!
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Handball

Am 15.05.2022 fanden unsere ersten
beiden Qualifikationsspiele in unserer
Heimhalle für die neue Saison statt. Er-
ster Gegner war der SV München Laim.

Trotz eines guten Starts, der mit der 1:0
Führung belohnt wurde und einer offensi-
ven sowie konzentrierten Deckung sind
wir leider in Rückstand geraten. Die ge-
wonnenen Bälle konnten wir nicht oft ge-
nug im Tor des Gegners unterbringen, so-
dass es zur Pause 4:6 für Laim stand.
Nach der Pause konnten wir dank unserer
weiterhin offensiven Deckung aufholen
und sogar ausgleichen, zum 7:7. Dann
schlichen sich ein paar Fehler ein, sodass
Laim wieder in Führung gehen konnte.
Durch weitere vergebene Chancen gelang

es uns nicht mehr Laim einzuholen und
weitere Unkonzentriertheiten führten
dann zum 11:16 Endstand für Laim. Tore:
Nina Zollbrecht (8), Nele Westermann (2),
Diana Schrage (1)

Im zweiten Spiel ging es gegen den TSV
Forst United aus Ebersberg. Beide Mann-
schaften spielten eine sehr offensive De-
ckung. Auch in diesem Spiel konnten wir
mit 1:0 durch Nina in Führung gehen. Da
wir nicht so gut mit der offensiven De-
ckung der Ebersberger zurechtkamen und
einige technische Fehler machten, gerie-
ten wir trotz einer tollen Towartleistung
von Kathi in Rückstand. Hinzu kamen wie-
der einige vergebene Chancen und zur
Halbzeit stand es wie im ersten Spiel 4:6

gegen uns. In der zweiten Halbzeit spiel-
ten beide Mannschaften ihre offensive
Abwehr weiter, allerdings machten beide
auch einige technische Fehler. Trotz eines
tollen Kampfes und vieler weiterer gehal-
tener Bälle von Kathi mussten wir uns am
Ende 7:11 geschlagen geben. Auch, weil
wir leider einige klare Torchancen unge-
nutzt ließen. Tore: Nina Zollbrecht (2), Lu-
isa Pippow (2), Nele Westermann (1), La-
mija Alicic (1), Anna Baschnegger (1)

Aber trotz der beiden verlorenen Spiele
war es eine tolle mannschaftliche Leis-
tung, denn die D-Jugend hat so das erste
Mal zusammengespielt, da unserer älte-
ren Mädels in die C-Jugend gewechselt
sind.

D-Quali Oberbayern 2022     
      

        
    
    

     
   

     
      

  

       
       

   
     
     
     

    
    

      
      

      
      

      
     

    
     

     
   

      
     

       
    

   
     

      
      
     

     
   

   

       
     
     

    
     

     
   
       

      
    

   

     
     

     
     

     
     
 

   

Praxis für Physiotherapie Christian Arndt + Ingo Braun
Laubenweg 1 · 82061 Neuried · Tel. 0 89/7459742 · Fax 089/7459711

Therapiezentrum Neuried
� Krankengymnastik � KG auf neurophys. Grundlage
� Manuelle Therapie � Lymphdrainage
� Massage � Osteopathie
� Handrehabilitation � Fußreflexzonentherapie
� Elektrotherapie � Ultraschall
� Krankengymnastik am Gerät � medizinische Trainingstherapie
� Naturmooranwendung � Heißluft-, Eisanwendungen
� Schlingentisch � Extension

Abteilungsleiter: Manfred Wöhrl · Zettly@web.de
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Der 9. und 10. Juli 2022 standen dieses
Jahr wieder im Zeichen des Handballs.
60 Mannschaften waren an unserem
diesjährigen Handballwochenende am
Start, drei weniger als letztes Jahr, aber
dafür völlig ohne coronabedingte Aufla-
gen. Keine Masken, keine Zutrittskon-
trollen, kein 2G oder 3G, eine große
Tombola, lange Schlangen am Grill, Kaf-
fee- und Kuchenverkauf, es war wieder
ein völlig unbeschwertes Handballwo-
chenende, bei dem sich geschätzt 1500
Spieler-/innen, Mannschaftsverantwort-
liche und Zuschauer auf unserer Bezirks-
sportanlage tummelten. Und auch unse-
re Ehemaligen und „Gesetzteren“ durf-
ten wir dieses Jahr wieder zum Plausch
begrüßen, kurz gesagt, es war wieder
so, wie vor Corona.

Erstmals waren 13 Forstenrieder Jugend-
mannschaften bei 9 Turnieren von den
Minis bis zu den B-Jugenden am Start, so
viele wie noch nie. Und bei den Minis hät-
ten wir gut und gerne auch eine 3. Mann-
schaft an den Start bringen können. Aber
nicht allein die Quantität, sondern auch
die Qualität auf unserem Turnier steigt
seit Jahren. 

Mit 3 Bayernliga- und 4 Landesligateams
waren vor allem die weiblichen B- und C-
Jugenden bestens besetzt. Und wer dach-
te, die Forstenrieder Mannschaften über-
lassen den Gästeteams allein die ersten
Plätze, wurde getäuscht. Unsere weibli-
che B lies das Bayernligateam von HT
München hinter sich und belegte einen
sehr guten dritten Platz. 

Noch besser machte es unsere weibliche
C. Ohne Punkverlust und mit + 27 Toren
gewann sie absolut souverän das Turnier
in ihrer Altersklasse. Den „großen“ Mäd-
chen wollten unsere „Kleinsten“, die Mi-
nis, in nichts nachstehen. Mit 6 Siegen in
6 Spielen sicherten sich die Minis I den er-

Handball
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Handball

sten Platz und somit den Turniersieg vor
dem Abonnementsieger der letzten Jahre
vom TSV München-Ost. Das großartige
Ergebnis bei den Minis rundeten dann
noch unsere Minis II mit dem dritten Platz
ab. Nur knapp unterlagen sie im Halbfina-
le dem TSV München-Ost, ansonsten hät-
te es ein reines Forstenrieder Finale gege-
ben. Aber auch die weiteren Platzierun-
gen der Forstenrieder Mannschaften
waren sehr erfreulich, wie man in nachfol-
gender Übersicht nachlesen kann.

•   Minis 1, 1. Platz und Turniersieg
•   Minis 2, 3. Platz
•   weibliche E 1, 3. Platz
•   weibliche E 2, 4. Platz
•   männliche E, 3. Platz
•   weibliche D 2, 2. Platz
•   weibliche D 1, 3. Platz
•   männliche D, 5. Platz
•   weibliche C 1, 1. Platz und Turniersieg
•   weibliche C 2, 4. Platz
•   männliche C, 3. Platz
•   weibliche B, 3. Platz
•   männliche B, 4. Platz

Ein großer Dank geht hiermit noch an das
ORGA-Team sowie an die vielen Helfer/-
innen im Bereich der Aktiven, Ehemali-
gen, Eltern und den älteren Jugenden. Sie
bringen sich immer mehr bei der Durch-
führung dieser 2 anstrengenden Tage ein
und haben offensichtlich große Freude,
zum Erfolg des Turniers beizutragen. 

Lediglich am Freitag beim Aufbau war die
Anzahl der Helfer etwas überschaubar,
aber es muss ja schließlich noch etwas
zum Verbessern geben. Gelegenheit bie-
tet sich im kommenden Jahr, wenn wir
mit dem 30. Forstenrieder Handballtag
2023 ein Jubiläum zu feiern haben. Und
beim Feiern sind die Handballer des TSV
Fors tenried auch immer ganz weit vorne
mit dabei. 

Peter
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Veranstaltungsergebnisse

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Reinhard Maier · Tel. 755 65 24

Nach der 4x200m Staffel in der Halle wurden die Frauen der LGSWM auch am 26.06.22 in Berlin mit in der 4x100m Sprintstaffel
in 44,16 Sek. Deutschen Meisterinnen und dies auch noch mit neuem bayerischem Rekord und fast einer Sekunde Vorsprung.
Von link: Amelie Lederer, Tina Benzinger, Marina Scherzl, Viola John

André Hennigers Bayerischer Meister M45 im Speerwurf mit 45,58 m

4x100m-Staffel der U16 v.l.  Korina Vu-
lic, Alisa Polat, Sara Schulz, Franziska
Höchstetter
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Leichtathletik

Felix Lange

Giorgio und Matteo im 75m-Sprint

Bayerische Meisterschaften: 
Frauen 100m                                   1. Platz Marina Scherzl 11,76 Sek.
Frauen 200m                                   1. Platz Marina Scherzl 23, 44 Sek.
Männer 400m Hürden                     1. Platz Fabian Schäffler 56,25 Sek.
Weibliche U18 3000m Bahngehen  1. Platz Julia Lippert 24:23,15 Min.
Jugend M15 100m                          2. Platz Marc Weidenbach 11,37 Sek.
Jugend M15 Speerwurf                   2. Platz Marcel Neumann 43,59 Sek.
Männer 5000m                               2. Platz Julian Ost 15:26,38 Min.
Frauen 5000m                                 3. Platz Theresa Ortenreiter 17:28,84 Min.
Männer 110m Hürden                     3. Platz Fabian Schäffler 16,03 Sek.
M45 Speerwurf                               1. Platz André Hennigers 45,58 m
W35 Kugelstoß                                1. Platz Bianca Klett 11,97 m
W35 Diskuswurf                              1. Platz Bianca Klett 31,68 m
W35 Kugelstoß                                2. Platz Tanja Henkel 9,77 m
W35 Diskuswurf                              2. Platz Tanja Henkel 30,67 m
M40 5000m                                    2. Platz Julian Cocera 16:46,71 Min.

Franziska Höchstetter

Emma Gerboth 75m Kirchheim

Giorgo Stasinopoulos
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Leichtathletik

die Forstenrieder bei der Münchner Meisterschaft 

Katharina Frost

Hugo Henrich 

Veranstaltungen 2022 im Herbst
Samstag/Sonntag 17.-18. Sept. Deut-
sche Senioren Meisterschaft in Erding  
Donnerstag 22. Sept., Sportabzeichen-
Abnahme, BSA Graubündener Str. 100 
Sonntag 25. Sept. Herbstsportfest beim
MTV München
Samstag 1. Okt. Oberbayerische U14 in
Aschheim
Montag 3. Okt. Herbstsportfest MF-
U10 beim TSV München-Ost

Alle Termine und Informationen zu den
übrigen Sportveranstaltungen (u. a.
Ausschreibungen, Zeitpläne, Ergeb-
nisse etc.) sind unter www.ladv.de; wie
www.blv-sport.de veröffentlicht. Wei-
ter Infos gibt’s auch noch unter
www.lg-swm.de.

Reinhard Maier

Oberbayerische Meisterschaft: 
M15 Speerwurf                1. Platz Marcel Neumann mit 45,69 m und 
M15 100m                       1. Platz Mark Weidenbach mit 11,40 Sek
Männer 400m                  1. Platz Pedro Castro Ospina in 51,01 Sek.
Männer 110m Hürden     2. Platz Fabian Scheffler in 59.12 Sek.
Frauen Speerwurf             2. Platz Sabrina Reusch mit 44,14 m
Frauen 100m                    2. Platz Sabrina Reusch in 12,59 Sek.

Münchner Meisterschaft:
M13 800m             1. Platz Rick Piroch 2.28,39
M13 75m               2. Platz Matteo Schwaiger 10,12 Sek. 
M13 Speerwurf      2. Platz Matteo Schwaiger 43,77 m
M13 Kugelstoß      2. Platz Matteo Schwaiger 10,22 m
M13 75m               2. Platz Giorgo Stasinopoulos 10,34 Sek. 
MU14 4x75m         2. Platz Matteo Schwaiger, Rick Piroch, Philip Gerb, 
                              Giorgo Stasinopoulos
W13 Hochsprung   3. Platz Korina Vulic 1,40 m

Julia Lippert Bay. Meisterin (Mitte) Linda Sickinger
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Leichtathletik

Mattis Butz

Sabrina Reusch

Philipp LeinsNele Westermann 466 im 800m-Lauf

Matteo Schwaiger

Viola John 188

Sara Schulz

Korina Vulic



Abteilungsleiter: Josef Fleischmann (Vertretung) · Tel. 0175 6544888
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Powerchair-Hockey

Der Saisonabschluss für die Powerchair-
Hockey Bundesliga 2021/22 wurde am
23.07. im hessischen Messel bei Frank-
furt ausgetragen. Der gesamten Mann-
schaft und dem Team um die Munich
Animals fiel der Antritt zum Spieltag be-
sonders schwer, da Stefan Utz, unser
Mitgründer der Munich Animals, Spiel-
macher, Motivator und Freund plötzlich
am 30.06.2022 verstarb.

Den Munich Animals gelang beim letzten
Spieltag kein Sieg auf dem Feld. Die Spie-
ler waren in ihren Gedanken zum Großteil
der Veranstaltung bei Stefan und verar-
beiteten gemeinsam den Verlust. Auf-
grund der hervorragenden Leistungen
über die gesamte Saison konnte die
Mannschaft dennoch den zweiten Tabel-
lenplatz behaupten und die Silbermedaille
nach München bringen. Besonders geehrt
wurde außerdem unser Torwart Slava Ko-
lonitzki, der für seine hervorragende Leis-
tungen während der Saison mit dem Titel
„Bester Torwart“ ausgezeichnet wurde
(zusammen mit Jessica Trommer von den
Black Knights Dreieich).

Unser lieber Stefan, Du fehlst uns sehr.
Wir vermissen Deinen sportlichen Ehrgeiz,
Deine ausgleichende Ruhe wenn unsere
Emotionen hochkochen, Deine motivie-
renden Worte wenn wir aufgeben wollen,
Deinen Rat wenn wir nicht mehr weiter
wissen, Dein Lachen wenn wir uns freuen,
Deinen Trost wenn wir am Boden sind,
Deine bedingungslose Freundschaft. Doch

auch wenn Du nicht mehr neben uns auf
dem Platz stehst, hast Du uns doch das
schönste Geschenk hinterlassen: Unsere
gemeinsamen Erinnerungen. Wenn uns
die Tränen in den Augen stehen, fällt es
schwer, nicht auch mit einem Lächeln zu
weinen. Denn die vielseitigen und lebhaf-
ten Erinnerungen mit Dir bringen uns im-
mer an Orte zurück, an denen wir absolu-
tes Glück verspürt haben. Und diese
Glückseligkeit hast Du uns weit über Dei-
nen Tod hinaus geschenkt.

Stefan Utz (11.12.1968 - 30.06.2022) ist
Mitgründer der Munich Animals und hat
maßgeblich dazu beigetragen, das Power-
chair Hockey in Deutschland zu professio-

nalisieren und zu dem gemacht, wie wir
es heute kennen. Auf dem Spielfeld hat er
jeden erdenklichen Erfolg feiern dürfen,
u.a. Mehrmaliger Deutscher Meister mit
den Munich Animals, Sieg bei verschie-
densten internationalen Turnieren mit den
Munich Animals und Weltmeister 2010
mit der Deutschen Nationalmannschaft
gegen die Niederlande. Doch auch neben
dem Spielfeld engagierte sich Stefan für
den Sport. So bekleidete er alle Ämter
innerhalb des Fachbereichs Powerchair-
Hockey im Laufe seiner Karriere und war
für die Organisation der Weltmeister-
schaft 2014 in München nach paralympi-
schen Vorgaben verantwortlich.

Emotionaler Saisonabschluss für die Munich Animals



Im Mai und Juni trainierten sowohl un-
sere Turnier- als auch unsere Hobbypaa-
re besonders fokussiert, denn alle Tän-
zer hatten konkrete Events vor Augen.
Während sich unsere Turniertänzer
Chrissi und Christian auf die Deutschen
Meisterschaften in der Nähe von Berlin
vorbereiteten, probten mehrere Hobby-
tänzer für zwei Auftritte beim Stadtteil-
fest in Obersendling. Beide Veranstal-
tungen fielen auf den 25. Juni.

Als Chrissi und Christian zusammen mit
Trainer Klaus am Vortag der großen Ver-
anstaltung nach Königs Wusterhausen
aufbrachen, waren Vorfreude und Nervo-
sität groß. „Für uns war es die erste ge-
meinsame Turnierteilnahme. Außerdem
lag bei uns beiden das letzte Turnier
schon zwei Jahre zurück“, erklärt Chrissi.
Da in der A-Klasse die Vorrunden entfie-

len, ging es am großen Tag gleich in der
Finalrunde mit der Fußtechnik los. „Wäh-
rend des Tanzens fiel die anfängliche An-
spannung immer mehr ab. Es hat so viel
Spaß gemacht und das Publikum ging voll
mit“, freut sich Chrissi. Nach den Fuß-
technik-Wertungen lag unser Paar auf
Platz 3. Bis auf wenige kleine Unsicher-
heiten lief auch die Akrobatikrunde sehr
gut. Nach ihren super Leistungen war Sil-
ber für Chrissi und Christian zum Greifen

nahe. Doch leider fehlte das Quäntchen
Glück. Platz zwei verpassten die beiden
um nur 0,5 Wertungspunkte, für Platz drei
fehlten nur 0,01 Punkte. So schrammte
unser A-Klasse-Paar haarscharf am Trepp-
chen vorbei und landete auf Platz 4. „Es
hätte wirklich nicht knapper sein können.
Doch wir sind trotzdem sehr zufrieden mit
uns; vor allem weil wir ja auch erst seit
vier Monaten miteinander trainieren“, er-
klärt Christian. Trainer Klaus, der die bei-
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Chrissi und Christian in der Fußtechnikrunde

Turnier- und Auftrittserfolg

Rock’n’Roll
Abteilungsleiter: Klaus Wackerbarth · Tel. 0172-9793557

Unser A-Klasse-Paar in der
Akrobatikrunde

Die Deutschen Meisterschaften sind geschafft, v.l.n.r.: Christian, Chrissi, Klaus,
Franzi, Tobi



den Tänzer während des großen Events
perfekt betreute, ergänzt: „Toll ist auch,
dass die Nominierung für den National -
kader geklappt hat. Das heißt, Chrissi und
Christian dürfen ab Herbst bei internatio-
nalen Turnieren für Deutschland starten.“
Auch die beiden Trainingskollegen unse-
res A-Paares, Franzi und Tobi, nahmen 
an den Deutschen Meisterschaften teil.
Während die Fußtechnik völlig reibungs-
los lief, passierten in der Akrobatikrunde
einige Fehler. So fielen die beiden auf
Platz 6. Im Nationalkader bleiben sie je-
doch weiterhin sicher. Mit neuer Motiva-
tion möchten Franzi und Tobi nun an neu-
en Akrobatikelementen arbeiten, um
beim nächsten Turnier mit mehr Schwie-
rigkeitspunkten antreten zu können. „Ins-
gesamt hatten wir fünf ein aufregendes,
schönes Wochen ende in Königs Wuster-
hausen. Jetzt freuen wir uns auf alles, was
so kommt“, erzählt Chrissi abschließend.

Aufregend und schön war auch das Auf-
trittserlebnis beim Stadtteilfest „Wir in
Obersendling“ für insgesamt sieben Tän-
zer von uns. Milana und Nicolai, Paula
und Todor sowie Radina, Carolin und Hei-
ko gaben zwei Mal einen gut fünfminüti-
gen Auftritt zum Besten. Ein wenig Nervo-
sität gehörte natürlich dazu. Als es dann
losging, waren allen Tänzern aber Spaß
und Elan deutlich anzusehen. Das Publi-
kum klatschte begeistert mit und auch der
Abschlussapplaus fiel kräftig aus. „Es war

so schön, endlich mal wieder zeigen zu
können, was man sich im Training alles
erarbeitet hat. Das Wetter hat super mit-
gespielt, die Stimmung war toll – ein

großartiger Nachmittag, den wir sicher für
immer in bester Erinnerung behalten wer-
den“, freut sich Carolin. Neben dem Ap-
plaus direkt nach den Auftritten kam bei
Abteilungsleiter Klaus wenige Wochen
später das wohl schönste Kompliment an:
eine Anfrage für einen Auftritt beim Stadt-

fest Forstenried. „Dass jemand unsere
Darbietung sieht und so angetan ist, dass
er uns auch für das eigene Stadtteilfest
buchen möchte, ist natürlich die beste
Rückmeldung für uns“, so Klaus. Wer uns
also live erleben möchte, schaut am 10.
September beim Stadtfest Forstenried vor-
bei. Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses standen unsere Auftrittszeiten leider
noch nicht fest. Wir werden aber voraus-
sichtlich zwischen 14 und 16 Uhr zwei
Mal eingeplant. Genaue Infos dazu geben
wir baldmöglichst auf Instagram und Fa-
cebook bekannt. Folgt uns also unter
„rocknroll_tsvforstenried“ und „Rock’n’-
Roll Abteilung des TSV Forstenried“. Über
zahlreiche Zuschauer am 10. September
freuen wir uns natürlich sehr.

Carolin Leuschner
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Zwei Rock’n’Roll-Showauftritte beim
Stadtfest Forstenried am 10. Sep-
tember. Kommt vorbei und erlebt die
Darbietungen unserer Tänzer!
Genaue Infos folgen noch auf Insta
und Facebook.

Gleich geht es los: Unsere Tanzpaare stellen sich für den Auftritt beim Stadtteilfest
Obersendling auf.



Was gibt es Schöneres im Sommer, als
bei herrlichem Sonnenschein im Bier-
garten zu sitzen, sich bei einer Maß Bier
(oder einer Rhabarberschorle) vom Ta-
gesgeschäft zu erholen und – gleichzei-
tig – seine Kräfte auf den 64 Schachfel-
dern zu messen?

Wie schon im vergangenen Jahr sind eini-
ge Schachspieler dem Ruf von Abteilungs-
leiter Markus Lahm gefolgt. In der ersten
Runde hatte jeder Spieler 10 Minuten Be-
denkzeit, in der zweiten Runde dann ein
echtes Blitzturnier mit nur 5 Minuten Be-
denkzeit. Beide Runden konnte Manuel
Rengifo für sich entscheiden. Gratulation!

23

Schach
Abteilungsleiter: Markus Lahm · Tel. 0172 – 693 60 42

Sommerschach im Waldheim am 21. Juli 2022

Markus Lahm trifft die Vorbereitungen

Gratulation 
zum 1. Platz für 

Archisha Hardikar
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Vielleicht habt Ihr/haben Sie dieses Bild
bereits auf unserer Homepage entdeckt
und darauf auch unsere Trainer*in Stefi
und Robin erkannt. Es ist unser neuer
Flyer! Eigentlich gab es jedes Jahr im
September vor Beginn der jeweils neu-
en Tanzsaison einen aktuellen Flyer.
Aber in den letzten zwei Jahren hat Co-
rona auch hier Einfluss gehabt. Durch
wechselnde Einschränkungen und Coro-
na-Maßnahmen, Trainingsstopps und 
-unterbrechungen und unregelmäßigen
Trainings war ein neuer Flyer nicht sinn-
voll.

Unser Flyer der Tanzsportabteilung ent-
hält die wichtigsten Infos zu unserem
Tanzsportangebot. Was unseren Tanz-
sport ausmacht, die Ziele, Trainingszeiten
und Kosten sind darin übersichtlich aufge-
führt. Weiterhin enthält der Flyer einen
Link zu unserer Homepage (per QR-Code)
sowie einen Lageplan, der das Auffinden
der Turnhalle erleichtern soll.

Seit April haben wir wieder normales Trai-
ning ohne Einschränkungen und ohne
vorheriges Anmelden. Wir hoffen, dass
die neue Tanzsaison 2022/2023 auch oh-
ne Hindernisse starten kann und der
Herbst nicht wieder massive Corona-
Maßnahmen und Einschränkungen im 
Bereich Sportveranstaltungen mit sich
bringt.

Aber nicht nur Corona kann zu Einschrän-
kungen führen, auch Umbauten und Re-
novierungsarbeiten können zu Unterbre-
chungen des Tanztrainings führen.

Die Heizung in der Turnhalle der Walliser-
schule wird in den Sommerferien umge-
baut, so dass wir auch dieses Jahr kein
Sommerferien-Tanztraining haben. Sehr
schade, denn eigentlich hatte die Schule
während der Pandemie zwei Jahre lang
Zeit diese Umbauten auszuführen, als die
Turnhalle größtenteils leer stand.

Auch die Tanzabende im Bürgersaal fallen
in nächster Zeit wegen umfangreichen Sa-
nierungsarbeiten an der Lüftungsanlage,
im Foyer und im Kellerbereich sowie Er-
neuerung der Toiletten aus. Der Abschluss
der Tanzsaison im Juli und der Start in die

neue Tanzsaison sind betroffen. Wir hof-
fen, dass die Arbeiten im November plan-
mäßig abgeschlossen werden, so dass un-
ser Tanzabend in den Advent Ende No-
vember (25.11.) wieder stattfinden kann.
Die trotz Pandemie stattgefundenen
Tanzabende im Bürgersaal sind in letzter
Zeit nur wenig genutzt worden. Daher hat
die Abteilungsleitung zuletzt eine Umfra-
ge gestartet, ob überhaupt noch Interesse
bei den Mittänzer*innen an solchen
Abenden besteht.

Das Feedback war zwar nur mäßig, aber
dennoch wurden die Termine für das Tan-
zen im Bürgersaal für das kommende Jahr
2023 bereits gebucht: 17.02.23 (Fa-
sching), 30.06.23 (Ende der Saison),
29.09.23 (Start in die neue Saison) und

01.12.23 (Tanzen im Advent). Es ist noch-
mal ein Versuch, zu sehen, wie die Tanz-
abende nach Corona angenommen 
werden. Bitte Termine vormerken, vorbei-
kommen und sich den sanierten Bürger-
saal anschauen! Es sind immer gesellige
Abende in lockerer Atmosphäre mit Tan-
zen und Trinken und, wer mag, auch Es-
sen.

Auf der Homepage findet Ihr immer die
aktuellen Termine, Änderungen, interes-
sante Artikel und weitere Informationen.
Ich wünsche Euch/Ihnen einen schönen
Sommer, erholsamen Urlaub und bleibt/
bleiben Sie gesund bis zum Start in die
neue Tanzsaison 2022/2023.

Sonja Prange

Abteilungsleiter: Andreas Eschemann · Tel. 759 24 36

Tanzsport

Ein neuer Flyer
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Ungeschlagen zum Aufstieg – U18 I beweist Klasse

Tennis

Nach dem Aufstieg in die Bayernliga
und dem erzielten 1. Platz in 2021 wa-
ren die Fußstapfen groß, die uns für
2022 vorgegeben waren. Manchmal wa-
ren taktisch bedingte Aufstellungen bei
den Spielen als Preis für den Erfolg er-
forderlich. 
Nach einigen Corona- und verletzungsbe-
dingten Ausfällen von Spielerinnen war
das Jahr 2022 eine Herausforderung. Zum
großen Glück hatten wir uns durch einige
Spielerinnen im Vorfeld verstärkt. 
Der Mannschaftszugang von Maggie
Köck huber, die bereits im Winter bei den
Damen 60 zu uns gestoßen war, erwies
sich als wahrer Glücksfall. Maggie ist
nicht nur super nett und eine der freund-
lichsten Spielerinnen auf der Tour, sie war
auch mega erfolgreich und sportlich stets
mannschaftsdienlich einzusetzen. 
Im Wintertraining ist Angelika Eisen-
schink zu uns gekommen und die ganze
Mannschaft hat sich gefreut, dass sie im
Sommer in den Verein eintrat. In den
Punktspielen war sie eine der erfolgreich-
sten Spielerinnen der Mannschaft und ins-
besondere im Doppel hat sie mit ihrem 

Powertennis keinen Punkt auf der Strecke
gelassen. 
Kein Weg ist Maria Reithmair zu weit, um
ein gutes Spiel zu machen. An Position
eins hatte sie zum Teil sehr schwere Spiele
und mehrfach konnte sie uns dieses Jahr
erfolgreich unterstützen. Wir hoffen, dass
dies im nächsten Jahr noch häufiger der
Fall sein wird.  
Christel Wedstedt ist immer wieder unser
Joker in wichtigen Spielen. Gegen TC Rot-
Weiß Eschenried und vor allem gegen TC
Rot-Weiß Poing brachte sie uns die so
wichtigen Matchpunkte an Position eins
im Einzel und Doppel. Ihr taktisches Ten-
nis erwies sich für ihre Gegnerinnen als
unüberwindbar. 
Mit ihrem tollen Slice-Spiel bestimmt Ute
Frenzel jedes Match. Als beste Doppel-
spielerin der Mannschaft ist sie als Partne-
rin bei allen heiß begehrt. Mit ihrem ge-
winnbringenden und freundlichen Wesen
ist sie eine der beliebtesten und erfolg-
reichsten Spielerinnen, ein Spiegelbild des
Mannschaftsgeistes. 
Punkt, Spiel, Satz – das ist Karin Hübner.
Überaus erfolgreich und mit den meisten

Einsätzen ist sie eine sehr geschätzte und
beliebte Stammspielerin. Mit ihren eigens
designten Mannschafts-Armbändchen
und ihrer Gastfreundschaft sorgte sie bei
allen für eine bleibende Erinnerung. 
Wesentlich für den Erfolg war das organi-
sierte Mannschaftstraining von Christel
Waldau. Mit unglaublichem Einsatz orga-
nisiert sie im Sommer und Winter tolle
Spielpaarungen und scheut keine Mühen
jedem das perfekte Training zu ermög-
lichen. Danke Christel – du bist immer
noch der Grundpfeiler unserer Mann-
schaft. 

Liebe Mädels, durch das gemeinsame En-
gagement und die positive Mannschafts-
stimmung haben wir in direkter Folge die
Bayerische Meisterschaft gewonnen. Zur
Pokal- und Urkundenüberreichung dafür
sandte der BTV dieses Jahr eine eigene
Abordnung zu uns in den Verein. 
Ich danke euch für Euren Einsatz, die
schönen gemeinsamen Spiele und freue
mich auf eine Fortsetzung in der nächsten
Saison.

Annemarie Bayer 

We did it again! 

Abteilungsleiter: Bärbel Schranner · Tel. 0173 - 570 53 86

Unsere erste U18 Mannschaft war nicht
zu stoppen. Die Stammmannschaft be-
stehend aus Paul, Elliot, Stefan und Fre-
derik, unterstützt von Colin und Elias,
hat ohne Punktverlust alle anderen 6
Mannschaften hinter sich gelassen und
sich so ungeschlagen zum Tabellensieg
gespielt. Bravo Jungs!

Aber auch die anderen 6 gemeldeten
Mannschaften konnten Erfolge aufwei-
sen: Die erste Mannschaft in der Alters-
klasse U12 hat einen fantastischen dritten
Platz errungen. Der Rest hat sich super
geschlagen und an Spielerfahrung ge-
wonnen. Danke an alle, die spontan (und
manchmal auch in einer höheren Alters-
klasse) eingesprungen sind, wenn Coro-
na, Bienenstiche, gebrochene Arme und
Beine etc. mal wieder die Einsatzplanung
über den Haufen geschmissen haben. Bei
so viel Einsatz kann die nächste Punkt-
spielrunde kommen!

Julia Lamprecht (Jugendwartin)
v.l.n.r: Frederik Uhl, Stefan Hanisch, Paul Lamprecht, Elliot Lemaire, Colin Strass,
Elias Ziller
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Finals Clubmeisterschaften & Sommerfest 2022

Tennis

Nachdem die ambitionierten Clubmit-
glieder bereits seit Mai Runde um Run-
de um den Finaleinzug kämpften, war es
am Samstag, den 23. Juli 2022 endlich
so weit: Es ging es um den Sieg der
Clubmeisterschaften bei den U15 und
U12, den Herren Breitensport, den Her-
ren, Herren 30/40, Herrn 50+ sowie den
Damen 30+.

Den Zuschauerinnen und Zuschauern
wurden spannende Matches geboten, mit
viel Spielwitz, jeder Menge Stopps, Lobs

und Allem, was zu einem tollen Tennis-
match dazugehört!

Im Anschluss an die Siegerehrung wurde
gebührend angestoßen, gegrillt und ge-
feiert. Zu den Klängen von DJ Fechti
steppte der Bär und es wurde ein (sehr)
langer und stimmungsvoller Abend, den
auch unser Ehrengast, unser Präsident
des Hauptvereins Dr. Peter Sopp sichtlich
genossen hat. An dieser Stelle auch ein
großes Lob an unseren Nachwuchs, der
anscheinend bereits das Feiergen mit den

Trainingseinheiten aufgesaugt und or-
dentlich mitgefeiert hat.

Vielen Dank an alle, die organisatorisch
alles gegeben haben, insbesondere unse-
re Vergnügungswartin Sabine Thalmeier.
(Und wer sich auch weiterhin an den
Köstlichkeiten vom Grill laben möchte:
buchendorferweidesauen@gmail.com)

Eure Pressewartin Tina

Unsere ersten Sieger v.l.n.r: Maxi Winkelmaier (ohne Christian Suhr, Herren Doppel), Mike Schneider (Herren), Florian Singer
(Herren30/40), Tim Lehmann (U12), Tina Kraemer (Damen 30+), Tim Breitenstein (Herren Breitensport), Michel Neumärker
(U15), Hans Thalmeier (Herren 50+)
(nicht auf dem Bild: Manuela Czech und Bärbel Schranner, Damen-Doppel; U18: Elliot Lemaire oder Paul Lamprecht, noch zu
spielen)



Tennis
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Tischtennis
Abteilungsleiter: Fred Hausmann · Tel. 755 49 94

Die Saison 2021/22 gehört der Vergan-
genheit an und wir konzentrieren uns
bereits auf die Vorbereitungen zur Sai-
son 2022/23, ab der wir erstmalig mit
12 Mannschaften an Punkt- und Pokal-
spielen teilnehmen werden. Zur neuen
Saison, die Ende September 2022 begin-
nen und im April 2023 enden wird, ha-
ben wir 7 Herrenmannschaften, eine Da-
menmannschaft und 4 Jugendmann-
schaften gemeldet.

Nachdem in der letzten Saison alle unsere
Mannschaften den Klassenerhalt ge-
schafft haben, spielen in der nächsten Sai-
son 4 Mannschaften aus unserer Tischten-
nisabteilung eine Liga höher. Unsere 1.
Mannschaft kehrt zurück in die Landesliga
Südsüdwest, unsere 4. und 5. Mannschaft
werden in der Bezirksklasse B und unsere
1. Jugend wird in der Bezirksliga spielen. 

Wir haben nach vielen Jahren wieder eine
Damenmannschaft gemeldet, die in der
Bezirksklasse A antritt. Außerdem haben
wir erstmalig eine Mädchenmannschaft
gemeldet, die gemeinsam mit unserer 3.

Jugend in der Bezirksklasse C spielen
wird.

Während in anderen Sportarten ein Mit-
gliederrückgang zu verzeichnen ist, kön-
nen wir uns in der Tischtennisabteilung
des TSV Forstenried über einen Mitglie-
derzuwachs freuen.

Ich wünsche allen unseren Mannschaften
viel Erfolg für die neue Saison.

Fred

Jugend – Es werden immer mehr
Unsere erste Jugendmannschaft hatte
aufgrund der Corona-Regelungen eine
verkürzte einfache Spielrunde mit 5 Spie-
len in der Bezirksklasse A, Gruppe 2.
Diese konnte jedoch sehr erfolgreich zu
Ende gebracht werden mit 4 Siegen und
1 Unentschieden. Trotz des Abgangs ei-
nes Spielers haben sich die anderen 3 (Ju-
lian, Luis und Lukas) tapfer geschlagen.
Allen voran Julian, der eine Spielbilanz
von 7:2 vorweisen kann.
Herzlichen Glückwunsch zum Gewinn der
Meisterschaft 21/22!

Auch im Pokalwettbewerb waren wir er-
folgreich. Die Mannschaft konnte sich bis
ins Endspiel durchkämpfen. Dies wurde
dann allerdings etwas unglücklich mit 2:4
gegen den TTC 1992 München verloren.
Die Ligen-Meisterschaft und der „Vize“-
Pokalsieger sollten genug Motivation
sein, um die nächste Runde in der höhe-
ren Klasse nach dem Aufstieg auch zu hal-
ten. 
Einen schönen Saisonabschluss gab es
dann in einem Freundschaftsspiel beim
Gautinger SC. Unsere beiden Jugend-
mannschaften wurden nach Gauting ein-
geladen. Dort erspielte sich die erste
Mannschaft einen klaren 10:0 Sieg. Die
zweite Mannschaft spielte mit Tobias, Ay-
usch und Alexander und konnte auch
recht klar mit 7:3 gewinnen.
Für die neue Saison haben wir neben den
beiden bestehenden Jungenmannschaf-
ten noch zwei weitere Neue angemeldet.
Eine 3. Jungenmannschaft und eine reine
Mädchenmannschaft, die als TSV Forsten-
ried 4 startet. Das sind alles U13 Spieler
und beide Mannschaften sind in der glei-
chen, sogenannten Bambini-Liga. Zur

The Big Picture – Es geht weiter aufwärts

Jugend mit Trainer



Hinrunde werden dann 7 Spiele bestrit-
ten. Vielleicht kann schon mal der eine
oder andere Satz oder sogar ein Spiel ge-
wonnen werden. Vor allem aber wün-
schen wir den Neuanfängern viel Spaß
beim Tischtennis in ihren neuen Mann-
schaften!

Thomas

Damen – Spiel und Spaß
Die neu gegründete Frauenmannschaft
(mit Frederika, Annette, Ice, Marina und
Miriam) wird in ihrer ersten Saison ihr 
Bestes tun und viel Spaß beim Spielen ha-
ben! Unser Hauptziel ist es, Erfahrung zu
sammeln und Spielerinnen von anderen
Mannschaften kennenzulernen. Starten
werden wir mit ein paar Freundschafts-
spielen. Die Termine dazu werden noch
vereinbart.

Miriam

4. Mannschaft – Wieder eine richtige
Saison spielen!
Als 4er Mannschaft zu sechst in der Be-
zirksklasse B vorne mitzumischen – das ist
das Ziel der 3. Herrenmannschaft für die
Saison 2022/23. Doch so leicht wird dies
nicht werden, denn 2-3 der 9 Mannschaf-
ten haben laut Mannschaftsmeldung
durchaus eine deutlich stärkere Mann-
schaft. Aber am wichtigsten ist, dass wir
wieder zu einer Mannschaft überhaupt
zusammen finden können – wir begrüßen

neu Tobias Michel bei uns und obwohl wir
anderen uns überwiegend schon kennen!
In den letzten 2 Saisons haben wir selten
überhaupt zusammen Punktspiele bestrei-
ten dürfen.

Arne

7. Mannschaft – Jung und Alt
Nach 4 Jahren berufs- und verletzungsbe-
dingter Abwesenheit freue ich mich, für
den TSV Forstenried in der 7. Mannschaft
wieder den Tischtennisschläger schwin-
gen zu können. Unsere Mannschaft setzt
sich aus einer Spielerin (Marina), die auch
in der Damenmannschaft spielt, 4 Jugend-
spielern (Julian, Luis, Lukas und Yannick),
die so an den Erwachsenenbereich heran-

geführt werden sollen, und 5 „reiferen“
Spielern (Andreas, Horst, Fred, Jarrid, Jo-
achim) zusammen.

Die Mannschaft ist ausgeglichen besetzt,
was wir bei einem Spiel „Jung gegen Alt“,
welches Unentschieden 7:7 endete, fest-
stellen konnten. Mit Ehrgeiz und viel Freu-
de und Spaß werden wir versuchen, in der
Bezirksklasse D eine gute Rolle zu spielen.

Ich wünsche allen eine schöne Sommer-
zeit und einen guten Start in die neue Sai-
son

Joachim

29

Tischtennis

Bilder als JPG oder TIFF, am besten

immer als unbearbeitete Originaldatei.

Bitte keine Einbindung in Word!

Fotos für die
Vereinszeitung 
bitte nicht 
vergessen!



Wer hätte das gedacht? Die Volleyball-
Mädels beim TSV erhalten stetig Zulauf.
Während viele andere Gruppen darum
kämpfen, genügend Spielerinnen und
Spieler in die Halle zu bekommen, haben
die jungen Damen eher das entgegenge-
setzte Problem. Bis zu 18 Spielerinnen
tummeln sich freitags im Thomas-Mann-
Gymnasium, um Pritschen, Baggern, aber
auch Angreifen, Blocken und Aufschlagen
zu lernen.Allerdings klappt es noch nicht,

eine Mannschaft bei der weiblichen Ju-
gend für die Liga anzumelden. Denn ein-
gestuft wird nach den „ältesten“ Spiele-
rinnen und deshalb müssten die Mädels
gleich in der B-Jugend antreten. Dafür
müssen sie noch ein bisschen weiter
üben….

Neuer Anlauf: Männliche Jugend
Die aktuelle Herrenmannschaft besteht zu

großen Teilen auf Spielern, die beim TSV
das Volleyballern von der Pieke auf ge-
lernt haben. Jetzt soll eine neues Team
nachwachsen. Gleich zwei Mal die Woche
werden die jungen Burschen trainiert  –
von Armin und Fabian, die beide selbst
aus dem Jugendtraining hervorgegangen
sind. Der Spaß ist groß, an der Technik
wird noch gefeilt und bald wird man von
ihnen Großes hören. 
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Immer mehr, immer mehr.....

Abteilungsleiter: Manuel Hoffmann · Tel. 0176-32476424

Volleyball
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Volleyball

Koordination, Mut und Teamgeist
.... das wird beim Volleyball verlangt. Wa-
rum sich nicht mal in fremden Gefilden
austoben, dachten sich die Damen und
wagten sich in Schlauchbooten auf die
reißende Isar. Ausgestattet mit reichlich
Getränken, Sonnenschutz und Paddeln,
ging es los. Und was soll man sagen? Sie
schlugen sich gut, kamen wohlgelaunt
und nass am Ziel an. Eine gute Alternative
zu stickigen und überhitzten Hallen.

Bundespritscher: Wer braucht schon
eine Halle?
Tatsächlich, jetzt ist die Bundespritscher
Halle in Nymphenburg gesperrt. Aber Ute
hat es mal wieder geschafft und als Aus-
weichhalle das Thomas-Mann-Gymna-
sium an Land gezogen. Manchmal, da
braucht man gar keine Halle, in diesem
Sommer selbst im sonst gern verregneten
Juni. Und so fanden sich die Volleyballer
am Beachplatz am Fürstenrieder Schloss
ein – wo man neben spielen auch noch
gut feiern kann .



TRATTORIA

Inhaber Giuseppe Lenti

Ö�nungszeiten: Di - Fr 15:00 - 23:00 Uhr
Sa - So 11:30 - 23:00 Uhr · Montag Ruhetag
Durchgehend warme Küche bis 22.00 Uhr

Graubündener Straße
auf der Sportanlage des TSV Forstenried

Telefon 089 / 96 99 38 00

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Öffnungszeiten: Mo - So 9.00 - 23.00 Uhr

Griechische Spezialitäten in der Tennisgaststätte.
Wirt und Chefkoch Hristos Tsiaturas 

freut sich auf Ihren Besuch!

deutsche und griechische Küche

Bitte un
terstüt

zt uns. 
Vielen 

Dank.


